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Der Tod des Königs von Baiern. 

Wir — geftern und heute durch Extrablätter folgende Tele- 
gramme veröffentlicht: 

Ninen, 14. Juni. Einer Meldung der „Neueſten Nach: 
richten“ von heute Nachts 12 Uhr zufolge it König Ludwig im 
(Larnberger See ertrunken, zugleich mit Dr. Gudden, Niemand ift 
babei geweſen. Beide wurden noch lebend aufgefunden, fie find jedoch 
kerz darauf geſtorben. Ob Gudden verſuchte, den König an ber 
hat zu verhindern, it nicht bekannt. Der König war in letzter 
Zeit gegen Gudden auffällig freundlich. Gudden ließ fiğ, trotzdem 
er mehrmals gewarnt war, täuschen und machte Nachts einen großen 
Spaziergang mit dem König. Die Proclamation Prinz Otto’s als 
König fteht unmittelbar bevor. Die Regentſchaft dauert fort. 

3 der Breslauer Zeitung.) 
Wolffs Bureau , 
W 14. Juni. Laut Affihe der Polizeidirection hat der 
8 
König ſich geſtern, 65 Uhr Abends, bei einem Spaziergang im 
Parke des Schloſſes Berg in den Starnberger See geſtürzt. Der 
Leibarzt Dr. Gudden ertrank gleichfalls beim Rettungsverſuche. 
nchen, 14. Juni. Die Königliche Polizeidirection erläßt 
oeben folgende Bekanntmachung: „Nachdem der König den ärztlichen 
Rathſchlägen ruhig Folge geleiſtet, machte derſelbe geſtern Abend mit 
dem Ober⸗Medieinalrath Dr. Gudden einen Spaziergang im Park, 
von dem der König und Gudden längere Zeit nicht zurückkehrten. 
Nach Durchſuchung des Parkes und des Seeufers wurde der König 
und Gudden im See gefunden. Der König gab, wie Gudden, 
anfangs noch ſchwache Lebenszeichen. Die von Dr. Müller vorgenom⸗ 
menen Wiederbelebungsverſuche waren jedoch vergeblich. Um 12 Uhr 
Nachts wurde der Tod des Koͤnigs conſtatirt. Gleiches war bei 
Gudden der Fall.“ Die Bevölkerung der Hauptſtadt ift aufs Tieſſte 
erſchüttert, überall geben ſich Zeichen aufrichtiger Trauer kund. 

München, 14. Juni. Nach Nachrichten vom Schloß Berg 
muß zwiſchen dem Könige und Gudden vor der Kata⸗ 
5 ein heftiger Kampf ſtattgefunden haben. Zahlreiche Fuß⸗ 
. im Grunde des Sees, ſowie Verletzungen im Geſichte 

udden's (zwei größere und zwei kleinere Kratzwunden an der 
rechten Naſen⸗ und Stirnfeite) machen dies unzweifelhaft. Der 
König hatte, bevor er in den See ſprang, ſich beider Röcke ent- 
ledigt. Gudden war ihm angenſcheinlich ſofort nachgeeilt. 

München, 14. Juni. Nach Telegrammen des Oberſtlieutenants 
Waſhington erfolgte das Unglück kurz vor ſieben Uhr. Die Uhr des 
Königs zeigt Waſſer zwiſchen dem Glas und dem Zifferblatt und 
blieb ſechs Minuten vor ſieben Uhr ſtehen. Dr. Müller und der 
Schloßverwalter Huber brachten die Körper des Königs und Guddens 
an das Ufer und ins Bett. Puls und Athmung waren nicht wahr⸗ 
nehmbar. Dr. Müller mit den Pflegern und zwei früheren Sani⸗ 
tätsſoldaten machten bis zwölf Uhr Wiederbelebungsverſuche, alsdanu 
erklärte Dr. Müller die Fortiegung derſelben für nutzlos. 

München, 14. Juni. Ein Telegramm Guddens an Lutz datirt: 
Berg, 13. Juni, Abends 6 Uhr 15 Min. ſagt: Die Doctoren Hagen 
und Hubrich ſind auf Dinstag Vormittag 9 Uhr beſtellt. Das Parere 
über Prinz Otto wird vorausſichtlich Dinstag Abend übergeben werden 
können. Hier geht's bis jetzt wunderbar gut. Die perſönliche Unter: 
ſuchung hat übrigens das ſchriftliche Gutachten nur beſtätigt. 

München, 14. Juni. Das Gutachten der eidlich vernommenen 
vier Aerzte vom 8. Juni wurde heute amtlich veröffentlicht. Der 
Tenor deſſelben lautet: „Wir erklären einſtimmig, Se. Majeſtät ſind 
in ſehr weit vorgeſchrittenem Grade ſeelengeſtört, und zwar leiden 
dieſelben an jener Form der Geiſteskrankheit, die Irrenärzten aus 
Erfahrung wohlbekannt iſt und als Paranoja (Verrücktheit) bezeichnet 
wird. Bei dieſer Krankheitsform in ihrer allmälig fortſchreitenden 
Entwickelung und bei der ſchon ſehr langen, über eine größere Reihe 
von Jahren ſich erſtreckenden Dauer iſt Se. Majeſtät unheilbar, und 

hs noch weiterer Verfall der Geiſteskräfte fteht ſicher in Ausſicht. 
nn) die Krankheit ift die freie Willensbeſtimmung des Königs voll: 
en ig ausgeſchloſſen, und ift derſelbe als verhindert an der Aus: 
lä . — der Regierung zu betrachten, welche Verhinderung nicht nur 
(aa 480 Jahr, ſondern die ganze Lebenszeit andauern wird. 
gez. — * Hagen, Graſhev, Hubrich.“ $ 
di K 14. Juni. Vormittags 8 Uhr fand in der Türken: 
h ereidigung der Generalität, in allen anderen Kaſernen 
4 — Reich der Truppen zum Gehorfam gegen König Otto I. 
un Mü H chsverweſer Luitpold ftatt. 

2 14. Suni. Die Miniſter Crailsheim, Fäuſtle und 
Riede 5 9 abgereift, um den Befund der Leiche des Königs zu 
beurkun 55 fen bilsbenfahrung derſelben nach der Haupt⸗ und 
Reſidenzſta im © lig erfolgen. Die Paradeausſtellung wird 
in der alte f elle ſtattfinden. Die Kirchen find von 
einer e wi? evölkerung überfüllt, von ſämmtlichen Kirchen: 
thürmen ert jr rauergeläute. Das die Thronfolge des Königs 
Otto und die ehe de des Prinzen Luitpold proelamirende Patent 
iſt vom N, Gegenzeichnung aller Minifter er: 
laſſen. Nach 7 5 a we der „Allg. Zeitung“ aus Starn⸗ 
berg hatte der König x paziergange im ruhigen Geſpräche 
auf der Bank, im . Er Hirſchpark, in der Nähe des Sees 
verweilt. Abends ſpeiſte e 5 nig mit Gudden anſcheinend ruhig. 
um 6%, uhr Abends verließ der König mit Gudden das Schloß und 
veranlaßte den Arzt, die Wärter zurückzulaſſen. 
i Münden, 14. Juni, 9 8 Das Thronfolge: und Regent- 
Kaftöpatent lautet: Im Namen Sr. Maſeſtät des Königs! Baierns 

Val dſches Haus und fein in Glück und Unglück treu zu ihm ſtehendes 
fort vom ſchwerſten Schickſalsſchlage getroffen. Nach Gottes uner⸗ 
bief chem Rathſchluſſe it Se. Majeſtät der Konig Ludwig II. aus 
m hiie zeiligtet geſchieden. Durch dieſen das Vaterland in die ſchmerz⸗ 
Gen bnih verſezenden Todesfall it das Königreich Baiern in der 
B immuna gung aller feiner älteren und neueren Gebietstheile nach den 
PA aae: der Verfaſſungsurkunde auf Grund der Haus: und 
Sr Maſeſtäl Anſerem vielgeliebten Neffen, dem Bruder weiland 
ienät als nächſte r. Königlichen Hoheit dem Prinzen Otto, jetzt Ma⸗ 
ji eee u lStanmfolger nach dem Rechte der Erſtgeburt und 

8 ‘mealen Erbfolge angefallen, — da Allerhöchſtderſelbe 

durch ein fon länger andauerndes Leiden verhindert ift, die Regie⸗ 
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rung Allerhoͤchſtſelbſt zu führen, fo haben Wir, als naͤchſtberufener 
Agnat, nach den Beſtimmungen der Verfaſſungsurkunde in Aller⸗ 
hͤchſtdeſſen Namen die Reichsverweſung zu übernehmen. Die 
nach der Verfaſſung erforderliche Einberufung des Landtags iſt 
bereits verfügt. Indem Wir im Namen Sr. Majeſtät des 
Koͤnigs die Reichsverweſung hiermit übernehmen, verſehen Wir Uns 
zu allen Angehörigen der baieriſchen Erblande, daß dieſelben Sr. Ma: 
jeſtät den König als ihren rechtmäßigen und einzigen Landes: 
herren fo willig als pflichtmäßlg erkennen und Allerhöoͤchſt⸗ 
demſelben und Uns, als dem durch die Verfaſſung berufenen Regenten, 
unverbrüchliche Treue und unverzüglichen Gehorſam leiſten, damit der 
Gang der Staatsgeſchäfte nicht unterbrochen werde und befehlen Wir, 
daß ſämmtliche Stellen und Behörden ihre Verrichtungen bis auf 
nähere Beſtimmung wie bisher nach ihren Amtspflichten fortſetzen, die 
amtlichen Ausfertigungen von Uns aber im Namen Sr. Majeſtät des 
Königs. Otto von Baiern, wo ſolches vorgeſchrieben ift, erlaſſen, 
bei der Siegelung aber ſich der bisherigen Siegel, ſo lange 
bis ihnen die neu zu fertigenden werden zugeſtellt werden, bedienen 
ſollen. Wir wollen alle Bedienſteten an den von ihnen geleiſteten 
Verfaſſungs⸗ und Dienſteid beſonders erinnert haben und verſehen 
Uns gnädigſt, daß alle Unterthanen Sr. Majeſtät dieſer unſerer im 
tiefſten Schmerz im Namen des Königs an ſie gerichtete Aufforderung 
in Treue folgen. Gegeben München den 14. Juni 1886, Luitpold, 
Prinz von Baiern, Dr. Freiherr v. Lutz, Dr. v. Faeuſtle, Dr. von 
Riedel, Freiherr von Crailsheim, Freiherr von Feilitzſch, von Heinleth. 


Neueſte Telegramme. 

München, 14. Juni. Ein Leitartikel der „Neueſten Nachrichten“ 
beſpricht in den Ausdrücken der tiefſten Trauer das furchtbare Geſchick 
eines ſo glänzend veranlagten Monarchen, der aus der Erhabenheit 
der idealſten Anſchauung in die furchtbarſte Krankheit geſtürzt wurde. 
Gerade die Kataſtrophe beweiſe, wie nöthig die Einſetzung der Regent: 
ſchaft geweſen iſt, wenn überhaupt die anhängliche Verehrung und 
baieriſche Königstreue noch Zweifel an der Nothwendigkeit der ſtatt⸗ 
gehabten Staatsaction hegen konnten. Der Artikel ſchließt folgender⸗ 
maßen: Vor der Majeſtät des Todes verſtummt jeder kleine Gedanke. 
In reinen Himmelshöhen wohnt geläutert Ludwig's unſterblicher 
Geiſt. Die herzergreifende Tragik dieſes herben Geſchicks wird in 
aller Welt eine ſchmerzliche Trauer für Baiern und fein Fürftenhaus 
erwecken. 

München, 15. Juni, Morgens. Die königliche Leiche trifft hier⸗ 
ſelbſt heute Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr hier ein und wird in die 
Martercapelle der Reſidenz übergeführt. Dinstag wird die Leiche von 
Profeſſor Rüdinger ſecirt und gegen Abend aufgebahrt. Die Bel: 
ſetzung iſt noch unbeſtimmt, wahrſcheinlich erfolgt ſie am Sonnabend. 


Potsdam, 12. Juni. Der Kaiſer traf heute Vormittag hier ein 
und beſichtigte um 10 Uhr die beiden Garde⸗Ulanen⸗Regimenter auf 
dem Bornſtädter Felde. Der Beſichtigung wohnten bei der Kron⸗ 
prinz, die Kronprinzeſſin und die Prinzeſſin Victoria. Se. Majeftät 
kehrte nach der Beſichtigung nach Berlin zurück. 

Paris, 13. Juni. In einer Verſammlung der ſtrikenden Berg⸗ 
arbeiter in Decazeville wurde einſtimmig beſchloſſen, morgen, Montag, 
die Arbeit wieder aufzunehmen. 

Brüſſel, 13. Juni. Die Delegirten der Arbeitervereine des 
Landes hielten eine Verſammlung ab, um über die Opportunität eines 
allgemeinen Strikes zu berathen. Die Berathung war eine geheime. 
Abends foll eine neue Verſammlung ſtattfinden. Die Bürgergarde, 
welche zuſammenberufen worden war, iſt wieder entlaſſen worden. 
Die Stadt hat ihr gewöhnliches Ausſehen. Mit den Eiſenbahnzügen 
ſind weniger Perſonen hier eingetroffen als an anderen Sonntagen, 
da Regenwetter eingetreten iſt. Eine Depeſche aus Charleroi von 
Abends 6 Uhr meldet, daß in dem ganzen Kohlenbecken Ruhe herrſcht, 
ebenſo berichten Depeſchen aus den Provinzen, daß es nirgends zu 
Ruheſtörungen gekommen iſt. 

Brüſſel, 14. Juni. In der geſtern zuſammengetretenen Ver⸗ 
ſammlung der Delegirten der Arbeitervereine des Landes führte der 
kürzlich von dem Aſſiſen⸗Gerichtshof in Gent verurtheilte Anſeele den 
Vorſitz. Gegen 500 Delegirte, welche die Arbeiterpartei des ge⸗ 
ſammten Landes vertraten, nahmen an der Verſammlung Theil. Es 
gelangten durch Acclamation folgende 3 Reſolutionen zur Annahme: 
1) die Propaganda zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts ſoll 
fortgeſetzt werden; 2) eine allgemeine Arbeitseinſtellung ſoll eintreten, 
ſobald die Arbeiterpartei die nothwendige Kraft erlangt habe, und 
falls die Regierung weiter die Gewährung des allgemeinen Stimm⸗ 
rechts verweigern würde; 3) eine neue Manifeſtation ſoll für den 
15. Auguſt, den belziſchen Nationalfeiertag, organiſirt werden. 
Außerdem wurde für den Fall, daß die beabſichtigte Manifeſtation 
am 15. Auguſt verboten werden ſollte, beſchloſſen, 24 Stunden da⸗ 
nach eine allgemeine Arbeitseinſtellung für das ganze Land zu er⸗ 
klären. — In der Stadt herrſchte den ganzen Abend hindurch die 
vollſte Ruhe. 

London, 14. Juni. Das Wahlmanifeſt Gladſtone's an feine 
Wähler in Midlothian beſagt: Die Königin hat in die Auflöſung 
des Parlaments gewilligt, um die Meinung des Landes über die 
wichtigſte und gleichzeitig einfachſte Frage zu erſahren, welche man dem 
Lande ſeit einem halben Jahrhundert unterbreitet hat. Gladſtone be⸗ 
ruft ſich auf ſein letztes Manifeſt und fügt hinzu, wenn eine conſervative 
Regierung die Vorlage eingebracht hätte, den Irländern ein ſo hohes 
Maß von Autonomie zu bewilligen, ſo würde dieſelbe ſeitens der 
liberalen Partei eine kräftige Unterſtützung gefunden haben, aber die 
Conſervativen hätten noch im Januar eine auf Zwangsmaßregeln be: 
ruhende Politik in Vorſchlag gebracht, welche durch die Ereigniſſe 
nicht gerechtfertigt war. Gladſtone habe ſich für eine andere Methode, 
als die der Zwangsmaßregeln entſchieden und habe danach ein Cabinet 
auf einer dieſer Politik entgegengeſetzten Grundlage gebildet. Er habe 
im Einverſtändniß mit ſeinen Collegen vorgeſchlagen zu unterſuchen, 
ob es nicht moglich wäre, Irland einen eigenen geſetzgebenden Körper 
zu geben, und zwar unter Bedingungen, wie ſie die Ehre und die 
Integrität des Reiches erheiſchen. Es gebe überhaupt nur zwei Wege 

für die Politik, über welche das Land zu entſcheiden habe, ob nämlich 
die Regierung Zwangsmaßregeln anwenden ſolle, oder ob man die 
Irl änder ſelbſt ihre eigenen Angelegenheiten regeln laſſen wolle. — 
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Dinstag, den 15. Juni 1886. 


Gladſtone beſtreitet den Gegnern ſeiner Vorlage das Recht, die letztere 

unter Berufung auf die Union zu verwerfen. Die Union, welche er 

abzuändern trachte, fei eine ſolche, die nur auf dem Papier fände, 

erlangt durch Gewalt und Taͤuſchung und niemals von dem iriſchen 

Volke ſanctionirt. Irland verlange nicht die Beſeitigung der Union, 
ſondern die Herſtellung eines Parlaments ohne diejenige Prärogative, 
durch welche die Reichsintereſſen beeinträchtigt werden könnten. Irland 
habe die Beſtimmungen, durch welche auch der Minorität ein 
Schutz gewährt werde, freudig angenommen. Gladſtone führt 

ſodann die Vortheile auf, welche die von ihm verfolgte Politik mit 
ſich brächte. Es ſeien dies: Conſolidirung der Einheit des Reichs 
und Vermehrung feiner Stärke, die Beſeitigung der Streitigkeiten 
mit Irland und Entfaltung der Hilfsquellen dieſes Landes, Reinigung 
der Ehre Großbritanniens von dem Schandfleck, welchem ihm nach 
der Meinung der geſammten civilifirten Welt anhafte, und endlich 
Wiederherſtellung der Würde des Reichsparlaments und ein wirk⸗ 
licher Fortſchritt der Angelegenheiten des Landes. Gladſtone ſagt 
ſchließlich, es fet unmöglich, die iriſche Frage mit halben Maßregeln 
zu behandeln. Er habe ſeinen Antheil für die Löſung der Frage 
gethan, das Uebrige zu thun, komme nun den Wählern zu. R 
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welche Sonntag einmal, Mon 
erjcheint. 


Handels-Zeitung. 
i Breslau, 15. Juni. un 
Von der Berliner Sonnabend-Börse. Die gestrige Festigkeit für 
inländische Eisenbahnen übertrug sich nach der „Voss. Ztg.“ nicht auf 
die heutige Börse. Ueber Mecklenburger waren ungünstige Gerüchte 
betreffs der Mai-Einnahme in Umlauf. Man sprach davon, dass dieselbe 
einen Ausfall von 20000 M. ergeben soll. Auch in Lübeckern fanden 
grössere Realisationen statt. In Ostpreussen entwickelte sich zu festen 
Coursen ein lebhaftes Geschäft, welches anscheinend von derselben 
Seite ausging, wie die Bewegung gegen Ende des vorigen Monats. 
Auf österreichische Bahnen wirkten Gerüchte über bevorstehende Er- 
höhungen der Personentarife. 


Börsen- und Handeis-Depeschen. 

Wien, 14. Juni, Vormittags 11 Uhr 10 Min. [Privatverkehr] 
esterr. Creditactien 282, 60, Franzosen —, —, 4pÜt. ungar. Goldrents 
06, 37½. Ruhig. - 7 


Paris, 12. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course. (Nachtrag) ; 
Türkenloose 37, 37½ Credit mobilier —. Spanier neue 58, 65. Bangue 
ottomane 545, —. Credit foncier 1375. Egypter 363, —. — be 


2118. Banque de Paris 652, —. Banque d’escompte 468. Wechsel 
auf London 25, 231/,. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 377. 50. 
Neue 3% Rente 81, 92½. Panama-Actien 460. Tabaksactien 409, Fest. 
London, 12 Juni, Nachm. [Schluss- Course,] (Nachtr.) Spanier 
5814. 5% priv. Egypter 951/3. 4% unifie. Egypter 71 /. 3% garant. 
Egypter 99½. Ottomanbank 11!/,. Snez-Actien 88 ½. Canada Pacific 67½œ. . 
Silber 44%. Platzdiscont 1¼ %. Fest. ? 
London, 12. Juni. In die Bank flossen heute 54 000 Pfd. Ster 
Frankfurt a. M., 12. Juni, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluer- 
Course.) Londoner Wechsel 20, 367. Pariser Wechsel 80,65. Wiener 
Wechsel 161, 32. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 69, —. Oest, 
Papierrente 68, 70. 5% Papierrente 82, —. 4% Goldr. 94, 60. 1860er 
Loose 118, 50. 1864er Loose —, —. Ungar. 4% Goldrente 85, 30. Unge 
Staatsloose 218, 60. Italiener 99, 20. 1880er Russen 87, 90 II. Orient- 
Anleihe 61, 20. III. Orient-Anleihe 62, 30. Spanier exter. 58, 50. 
Egypter 72,80 Neue Türken 15,30. Böhmische Westbahn 209. Central- | 
Pacifie 113, 60 Franzosen 190%/,. Galizier 162½. Gotthardbahn 105,30. 
Hessische Ludwig:bahn 98, 40. Lombarden 921/,. Lübeck-Büchener 
161, —. Nordwestbahr 1351/,. Credit-Actien 225½½ Darmstädter Bank 
139, 30. Mitteld. Creditbank 94, 50. Reichsbank 137, 40, Disconto- 
Commandit 212, 70. 5% Serb. Rente 81, 80 per Comptant. Fest. 
Neue Serben 81, 50. Arader St.-Pr.-A. 973/,. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 227½. Franzosen 189%. 
Galizier 162½. Lombarden 92¼½. Gotthardbahn — Egypter 4 
Disconto-Commandit —, — 


Hamburg, 12. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 105 ½. Silberrente 69. Oesterr. Goldrente 941/4. Ungar. Gold- 
cente 85½ 60er Loose 1183/4. Italienische Rente 99%,. Credit- 
Acties 227¼. Franzosen 475. Lombarden 230. 1877er Russen 
993/,. 1880er Russen 86/8. 1883er Russen 1111/3. 1884er Russen 95½., 
II. Oriezt-Anleihe 59¾. III. Orient-Anleihe 60½. Laurahütte 69%, 
Nordd. Bark 1481, Commerzbank 126 ½½. Marienburg-Mlawka 49. 
Ostpreussisel e Südbahn 88¼ . Lübeck-Büchener 161. Gotthardbahn 
104% Leipziger Discontobank 100½᷑. Deutsche Bank 159. Berliner 
Handelsgesellschafts Antheile —. Disconto 2 %, Ziemlich fest, still. 

Hamburg, 12. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
flan, helsteinischer loco 156 — 160. Roggen loco still, mecklenbur 
gischer loco 140—145, russischer loco ruhig, 101—103. Hafer und 
Gerste ruhig. Rüböl still, loco 41, per Juni —. Spiritus still, 
per Juni 22¼ Br., per Juli-August 23 Br., per August-Septbr. 24 Br., 
per September October 24½ Br. — Kaffee matt, Umsatz 2500 Sack. 
Petroleum leblos, Standard. white loco 6, 45 Br., 6, 35 Gd., pr. Aug. 
December 6, 65 Gd. Wetter: Regendrohend. ja 

Posen, 12. Juni. Spiritus 10co ohne Fass 34, 80, per Juni 34, 80, 
per Juli 35, 80, per August 36, 20, per September 36, 70, per October 
36, 90. Gekündigt — Liter. Matt. 

Newyork, 12. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95%),. Wechsel auf London 4, 86°/, Cable transfers 4, 89 
Wechsel auf Paris 5, 18½¼ . 4% fundirte Anleihe 1877 126. Erie-Bahn 
288%. Newyork-Centralbakn 1041/3. Chicago-North Western-Bahn 102% 
Jontral-Pacifle-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½. Baumwolle 
ın New-Orleans 8¾. Raffinirtes Petroloum 70° Abel Test in Newyork 
7. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. Rohes Pe- 
zoleum 6. Pipe line Certificats 68 ¼. Mehl 3, 25. Rother Winter- 
weizen loco 836%, Weizen per Juni nom., per Juli 8383/4, per August 84, 
Mais (old mixed) 44½. Zucker (Fair refining Muscovados) 43, 
Caffee Rio 91/ Schmalz (Marke Wilcox) 6, 50, do. Fairbanks 6, 60, 
30. Rothe u. Brothers 6. 50. Speck (short clear) 6½. Getreidefracht 42. 

Newyork, II. Juni. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fahren in allen Unionshäfen 31000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
64000 B., Ausfuhr nach dem Continent 10000 B., Vorrath 453000 B, 

Newyork, 12. Juni, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
9/4, do. in New Orleans 87%. ” 

Wien, 12. Juni. 


’ 


— 


4 


[Getreidemarkt.] Weizen per Juni - Juli 


7,92 Gd., 7,94 Br., per Herbst 7, 80 Gd., 7, 88 Br. Roggen per Juni- 
Juli 6,05 Gd., 6, 10 br per Herbst 6, 62 Gå., 6,64 Br. Mais per Juni- 
Juli 5, 56 Gd., 5, 58 Br., per Juli-Au n z 61 Gd., 5,63 Br. Hafe 

i-Juli 6 d., 6, 61 Br., per Herbst —. 2 
— r a ke Vers II Ohr [Productenmarkt.] Weizen loco 


Gd., 7, 58 Br. Hafer per Herbst 6,02 Gd. 
flan, Per Herbst 7, 56 24 'Ga., 5, 26 Br., per Juli- August 5, 31 Gd, 


P: 


2 


N „ Mai Juni 5. 
5 es = Koblrans per August-September 10 —10½. — Wetter: Trübe. 
” "Paris, 12. Juni, Nachm. |Produetenmarst} (Schlussbericht) 


zen ruhig, per Juni 20, 60. per Juli 21, 10, per Juli-August 21, 60. 
ber September-December 22, 25. Roggen ruhig, per Juni 13, 80, pe r 
Septbr.-Decbr. 14,80, Mehl 12 Marques behauptet, per Juni 46, 30, per 
Juli 46, 90, Juli- August 47, 10, per September-December 48, 10. 
behauptet, per Juni 53, 75, per Juli 54, 00, per Juli-August 54, 50, per 
Septbr.-December 56, 25. — Spiritus fest, per Juni 43, 50, per Juli 


0, 


a 


r ç C Ä a a a a T ai a 


44, Co, per Juli-August 44, 00, per September-December 43, CO. — Marktberichte. Juni 14. 15. 1 Nachm. 2 U. er 10 U. * AT 6 U. 
Wetter: Regen. # Breslau, l5. Juni, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war] Luftwärme (C.),. e; | =+ des 179,6 + 1402 
Paris, 12. Juni, Abends 6 Ohr. [Productenmarkt.] Weizer | der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei Luftdruck bei ©° (mm) 744.8 7462 746,0 
behauptet, per Juni 20, 75, per Juli 21, 25, per Juli-August 21, 40, per | mässigem Angebot Preise un pee dert Dunstdruck (mm) .... 10,5 11,1 11,1 
September ecember 22, 10. Mehl 12 Marques behauptet, per Juni Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Zilozremm weiss v 15,50 3 (Pt.). d 74 93 
46, 40, per Juli 46, 90, per Juli-August 47, 10, per Sept.-Decbr. 48, 25. | bis 15,70—16,00 Mark, gelber 15, 35—15, 50—15,8 Mark, feinste Sorte N O. 1. 4 N. 2. NW 2, 
Rüb ruhig, per Juni 53, 75, per Juli 54, (0, per Juli-August 54, 50. aber Notiz bezahlt. REITEN trübe, trübe. bewölkt. 
Er September-December 56, 25. Spiritus fest, per Juni 44, 00, per Roggen bei etwas stärkerem Angebot preishaltend, per 100 KIgr.] Wärme der Oder .... + 18,5 
uli 44, 00, per Juli-August 44, 25, per September-December 43, 25. | 13,40—13,6C—13,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, Mittags, Abends und Nachts etwas Regen. 
Faris, 12. Juni, Nachm. Rohzucker 83° matt, loco 31, 25 à 31, 50. e schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, I ————— 
Weisser Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juni 34, 10, per] weisse 13,00—13,80 Mark. 
Juli 34. 30, per Juli- August 34, 60, per Octbr.-Jannar 35, 60. Hafer feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 13,40—13,80 
London, 12. Juni, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell bis 14,20 Mark. Heute früh 5½ Uhr entschlief nach langem schweren Leiden 
* Rübenrohzucker 109); träge, Centrifugal Cuba 123/4. Mais mehr angeboten, per 100 Kgr. 12,50—12,80—13,00 Mk ieb tor Sch g d Neffe, d 
Weitere Meldung: Rüben-Rohzueker 101/4. Stetiger. Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 12,70 13,70 15.80 M. unser lieber guter Sohn, der, Schwager und Neffe, der 
Pennen, l4. pak Die eg ln der Mes Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. Primaner [7756] 
Fom 5. bis 11. Juni: Englischer Weizen 2752, fremder 58354, englisehe Behnen preishaltend. per 100 Kilomamm 16,50—17,00—18,00 M. 
Gerste 367, fremde 588, englische Malzgerste 20 528, fremde — engli-| Lu 181 schwach zugeführt, per 400 Kgr. gelbe 10 0011 70 bis Max Schönthür 
scher Hafer 227, fremder 89 876 Arts. Englisches Mehl 15677, fremdes | 11.40 M., blaue 9,80—10,00—11,20 Mark. im Alter von 20 Jahren 
465772 Sack und 1 Fass. Wirken ohne Zufuhr, per 100 Kar. 13,09—14,00—15,00 Mark. r 


g rt ada 12. Juni, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. e 4% Yes Oelsasten ohne Angebot. Dies zeigen um stille Theilnahme bittend an 
markt.] chlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loce 15% ber. $Sahlaglein ohne Angebot. 
u. Br., per Juli 15%, Br., per September 16 Br., per September- klee okeh ne 55 Die tlefbetrübten Hinterbliebenen. 
. Decbr. 16 Br. Fest. Rapskuchen unverändert, per 50 Kigr. 5,80—8,10 M., fremd» 5,6 Breslau, den 13. Juni 1886. 
Antwerpen, 12. Juni, Nachm, [Getreidemärkt.] (Schluss: | bis 5,80 Mark. rr een e bur 
bericht.) Weizen still. Roggen unverändert. Hafer träge. Gerste Lein Enchen schwacher Umsatz, per 50 KIgr. 9,10—9,30 M., frome gung: tag $ 


= weichend. 8,10—8,80 Mark. 
2 Bremen, 12. Juni. Petroleum (Schlussbericht) fest. Standard Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 22,50—23,50 
white loco 6, 85 Br. ark Roggen-Hausbacken 20,25—20,75 Ma., Roggen-Futtermehl 9,75 Mit bem am 12 b. M. erfolgter 
bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8.50—9,00 Mark. Toded: Anzeige. Wan, der Frau Kaufmann 
Neu eröffnete Concurse. nen per 50 Kilogr. 4,50—5,00 Mark. Am Sonnabend, den 12. d. M Lende Heck, 
Firma Aug. Clod u. Mensendieck bez, deren Inhaber Kaufmann Roggenstroh per 800 Kilogr. 30,00—33,00 Mark entſchlief ſanft nach langer geb. Dietrich, 


Krankheit unſer theurer Bruder, betrauere ich ſchmerzlich den Verluſt 

Schwager und Onkel, der einer liebevollen Wirthin, deren ich 

here Apotheker [3720] mich ſtets mit Hochachtung erinnern 

werde. [9096] 
Breslau, 15. Juni 1886. 


Au Mensendieck zu Dortmund. — Handelsgesellschaft sme der Firma 
rübin u. Schottlaender zu M.-Gladbach, sowie tiber das Privatvermögen ç j 
der Gesellschafter Josef Drübin und Isidor Schottlaender daselbst. — 14. Juni. 0.-P. 4 m 96 em. M.-P.3m80cm. C.-P. — m 56 cm. 

Kaufmann Paul Zeitz, alleiniger Inhaber der Firma: Pelz- und Rauch- 15. Juni. 0.-P. 4 m 92cm. M. -F. 3 m 8 em. U.-P,— m 34 cm. 


Waaren-Handlung J. F. Zeitz Sohn und Bankgeschäft Paul Zeitz zu Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Breslau, Wasserstand. 


Ludwig Pulvermacher, 


Berlin. im Alt 60 2 f 
E Schlesien g Kaufmann Ernst Gustav Weihrauch, in Firma E. G. Sternwarte zu Breslau. Breslau und Sanden — N 
Weihrauch zu Jauer. Juni 12., 18 Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Mor Die Hinterblieb 
7 EEE TOTAA 2,18 a ý - gens 6 b. uterbliebenen. „ Etabl 
i Luftwärme (0) .... + 1802 + 1497 + 13°,8 Paul Scholtz’s nen“ 
d Eintragungen im Handelsregister. Luftdruck bei 0° (mm) 745,4 745,1 744,2 Helm-Theater. |7748) Heute Dinstag den 3. Pfingitfeiertag: 
* Eingetragen: J. Titze, Inhaberin Anna Mali k Breslau. | Dunstdruck (mm) .... 9,6 10,1 10,4 “ ; 5 
: getrag 5 aberin Anna Malinowska in Breslau. c ; „ y „Die Tochter Belials. 
Offene Handelsgesellschaft Lehnemann & Crummenerl, Inhaber Kauf- n sye 62 82 90 Anfang des Concerts 5 Uhr. Großes Tanzlränzchen. 
ji Er Geor rn und pnl Klein in Breslau. — Firma Wilhelm ndg CETERI 13 wi 9 L. 92 5 l. Å 
0 öse, Inhaber Kaufmann Wilhelm Böse in Breslau. — Firma Julius] Wetter. ... -| ewölkt. heiter. heiter, 
Henschel zu Nieder- Heiduk, Inhaber Kaufmann Julius Henschel zu Bis-] Wärme der Oder + 16,7. Zoologischer Garten. * 
marekhütte. — Firma Georg Schulze, Inhaber Kaufmann Georg Schulze Nachmittag Regen. t 
. ee Gelöscht: Offene Handelsgesellschaft Juni 13.. 14. Nachm, 2 U. |, Abends 10 U. | Morgens 6 U. Heu ¢ vorlegter Tag der Schauſtellung von 
ebr. Milde in Breslau. ; Luftwärme (C.) + 219,5 + 180,5 + 1498 9 N fr 
. Subhastatlonen e, ihn 0° (mm) 7132 7438 744, 4 P. Kamann s atalfa ern. 
8 . unstdruck (mm) ... 0 10, nA 
Rittergut Wloszanowo im Kreise Wongrowitz, eingetragen auf den Bunenuelgndg Got). 42 69 80 Diliges Steen 30 . 10 Pi- 
eg i N 8 1.1886, Vormi der Rittergüter Band 7. Wind still still. 80. 1. ee EA E i 
Seite 296. — Termin: 28. Juni ormittags 11 Uhr. Gerichts-] Wetter 2 5 bezogen. wolkig. bewölkt. 7 hm bb 
Stelle: Wopgrowitz. Wärme der Oder. . + 183 2 MUNGON e erden, 1» ———— — 


Courszetiel der berliner Börse vom 12. Juni 1886. 


187, % be 


Goid, Silber und Banknoten. u Er h er 11 = AR 15 0 7 ar mv n Ber Fl * ra 
— — . . L vom 11. „Term vom 12. vom 1 
| vom 12. | vom 11. 4 3 Ami, %. NH 11 1 3,26 B 103,25 8 Breslau- Warschauer. e e me ee 


81.40 ba 81,49 be Cöln-Minden (3½ % gr. iv. 
j ato. big i 


02,80 - 
@to. Eisenb. Hypoth. Obl.|ö 3 1 ½ 8140 bg 62.50 B 1 8 — — z 187.10 K 


102.80 bas 


16,16 ba t ba 
164,70 U Pos. Pro 


10 Pros.-olücke 


. 0. : 5 N ge ig | 81,30 80 8 G y 
Engl. Noten 1 L. Sterl. | 22,315 be }, 20,365 be R ti h 3 u E ARAU Ye ee í 4 Preuss. Bod Org Aer 6 
- Oesterr. Noten 100 Fl. WW, pe i % ba ieee Jad. e pfiger Li . 103,23 bz 103,20 bz dto. Centr, Bodan 
_ Oesterr, Silb. «Ooup- (einlösb. Berlin) a wi 111,004 Bad.Präm.-Anleihevon1867j4 | lja ½ 1136,50 bz 137.25 ba a DR K. 111% 10270 B i dto. Hyp.-V.-A. 
Russ, Noten 100 K... . 5 755 z bs 1875 da G Baier. Prämien-Anleihe .. U Ye 138,25 ba 186,00 G d A Märk. I. 4 | 34 % [102,10 bz i dto. Hypth. (Spielh. i 
Kuss. ZolCoupons ....i--ossreserinne 2.90 ba 322,10 ba Barletta 100 Lire-Loose.— — 22,50 G 32,25 be dto. II. à 1871 M.! 101.60 bz dto. Immob.-Act.-B. i 
Dentsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr.-Loose| - — | 97,00 bz B} 26,90. 8 dato. Obl. I. u. I4 10130 8 7 Prod.-Handelsbank . ih 


dto. 


— |430 B 41,50 B 


164,00 @ 154,09 G Reichsbank 4½%% . | tjg | 6.24 |1 h ih 


E Zins- Vours Bukarester Loose . ai n 40 ban 10 5 4 

E- Term vom 12. | vom 11. zu — Präm.-A. 140 14 "Iso 11 2 Ai aaa ie Oberschl. A RER 4 RT = — Russ, B. f. ausw. HI. 5% | 8,24 | i4 

 Dentsuve Beichs-Anleine.. 4 , ö Tü, B 200,00 B FFC 50.60 M ee Dr Sächsische Bank... 61s | Sijs | i 

iad Finn], 10 Thlr.-Loose 50,69 bz dto. 8 80 Da ER RN WEN, — Schles Bankverein 5 5 11 1 
Erguss. Conso ls H vseh.|10540 be B |10 h 1 00 i . N . -| Stig 
0 3½ Ma1 1910 DaB 03540 Goth. Grandoi-Präm-Pfdb. ih 1 Ug [107,00 G 10740 eb os Er). EAT 8 100 80 G Spritbank Wrede. 2, | 61, 11 
f P A OA 7 2 11 1 10 Pe A ie 450 dto. dto. dto. II. a/ h tg 104, 4% B 104,00 ba dto. She E) 5 e 102,00 G eimarische Bank 4 2 th 68.30 bg 

Ao. swaw-Anleihe ..... in 1 10 Hamburger 50 Thir.-Loose|d ls 196,0 bac 186,0 TERA 4 . . * 24 10260 B 
Berliner Stadt- Obligation 4 vach TEE CATA ge TEEN 10 = 2990 B | dato. (40 gr) U. .... 10290 @ 1446 ba Industrie-esellschaften. 

Atto. dto. dto. e e s| 10 z 81 bas = — (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
Breslauer Stadt-Anleihe....! g 194,09 G Moroni: F tha aa 0 5 schliessenden Geselischaften verstehen sich die Dividenden 
= Landschaftl. Centr.-Pfandb.| be [105,80 ba fail änder 10 Lire-Loose = 10290 G — — E 
Kur- u. Neumärk, Pfandbr. 4 1099,50 G Oesterr. (Oredit) V. 1888 = 5 N ae 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeben 

| . ` . rie 2 = u De N 
3 305 3 ee to. Loose v. l Aha 118,70 3e 0 a „ Viederzehl.Zwalgb. Ca 16 15 (92 8 oo 

5 > Š e Ve . 87500 236,75 ba „ Starg.-Posen I. 10 010 „ 1016 . 2 7 
chies. aitlandschaftl. PE 3½ ens Seen eee wer G 1s ; a M. ifi A cus 8 fee N Ire er S A 8 1 1708 „ [107.00 bat 
Q * S8. St.-Pr. . s i . — a a A er a 

en le 3 fle TER A "in. so] 98,30 ed | 9,20 @ I dto: Oelfahrin , | ia 2 8 440 e 
ON E o A a 1045 6 Kuss. Fram.-Anl. v. 1804.. Haia 18006 be |1509 G 17 — — 104,00 G FFF RE Ee TE er 
Hamburger Rente von 1878031 A 50 B IR mB Türki — 5 400 greg ie kr. ih 1h 134 So 25 2428 755 G 1 710280 A 103, B Dean Baug.- si: 7 115 14 91.80 ba G au es 
Sächsische Bente von 1876/3 „reh 9419 w 9.70 Q Un N anne i —| — [2825 = 218,50 B Auslis dische F e e K 4 1 0 >“ 31,00 ye 
i Dortmunder Union r 
Deutsche Hypothoken-Cortificate. Inikadische Klötnhahn-Ntamm-Achlen, “bedeute voi Biaate"garantiet, "to, t- Er. % 4% dr | 436 wB 43, b. 
Rückzahlbar pari. Aums n angegeben * bedentet vom Staate + * bedentet vom Staate Crane Gotthard I. JI. 3 — Edison compagnie. 41 16 !ı 10000 bas 00,25 de d 
n III. rz. 11003 ½% ½ ½ 97,60 d 28,00 B Dux-Bodenbach I.. EIER 64% G 86.40 ba dmanusd. 8 4 2 11 
to. IV.rz.110 313 1 % 725 G 9760 G Borsenziusen 4 put | Div. ö put, | Uv. v. Zins- Coure Duz iR IN 50 107,20 bz 107.25 @ a dto. —. S ayj y 72,90 ba 7445 
Ar. dio V. ra. 100/31] 04% 1925 @ 0% @ Agen. spec. angegeb | abe Term vom 12 [ vom Il. J Elisabeth- Westbahn 1 010120 bB 10410 ebzG Friedrichsb. Act-En| 38 48% 1%, 720 d 21850 me 
1 Hypothek. IV.-VI. 8 vach. 117,25 G 107.29 G Aachen-Mastricht. ..| 2% | 24, | Ya | 890 B 55,80 ba Galiz, Carl-Ludwigsbahn® ... j Gorlita. Eisaub.-Bed. i2 | 8 4% [O40 bz 109,40 bG 
r 455 14 Hro Pe 2 f 1 S parin eee si 4 2 a | 1950 be | 18,70 ba Kaiser ee „ i Hofmann Waggont| 4. 8½ | 1; |- — Brad 
2e x ortmund-Gronau ..| 2U aja | 21,25 d= 70,26 be Kaschau-Oderberg* ...... 5 Krista, Schles. L.|s % %, [127,75 b 126,90 G 
AHamb. Hyp. -Pfandb. rs, 100 4 ih ½ 1101,00 ba [10159 8 Eutin-Lüb, Lit. A. ti 4% wG 49,80 ba dto. Gold-Prioritäten®/s |1; i Lauchhammer 2, Pe „ 60. Bi 
H. Henckel’sche rzb. à 105/44% 10100 90 bes | 940 G Frankf. Güter-RPizub. on A 110,0 b. 110,86 ba Kronprinz Rudolf. o... W Dowrabttte narrar u. > 10 2 EAR ey edn 
t dto. (Woltsberg.) rz. & 106/44, t4 ½ 01:00, t0 Q 100,0 be Ladwgcsh.-Bxbeh. 9% 1 1 224. 0u bz 223,50 bz Lemb.-Czernow.“ 10% Steuer|4 ＋ 7,6 37,7 Nordd. Eiswerke .. 905 - 111 a. n . a 
J s - Pi + iz 
2 4% 101,0 ma 1,30 6 Lübeck-Büchen...., 1, i 160,78 be 161,80 ba e dto. * steuerfreilg j K 8 Eisb.-Bod. g 0 11 10500 120 3706 wa 
N . tji 1 10% G 1060,70 b fMainz-Ludwigshaf. | 48 U 1 98,40 ba 98,76 ba Mährisch-Schlesische I, tr. Oelheim, Petrol. 80% e lo 10 36.70 ba G 37.00 de G 
3 712 v i 11290 6 Marienb.-Mlawka 3j la K 49,76 be Öester.-Franz.-Staateb 0 Yp % 402,15 ba U . Oppelner Cement | Si; 42] 11 23,00 be | 48,60 bau 
II. u. IV. r. 110 1147,50 @ 107% B Meckl. Friedr.-Fr.. 310, 180% be G dto. dto. 3030 @ [393.00 G Posener Gprit. A.-G. si s 25 8% o peet 
IIi. V. u. VI. 4½ 104,40 @ Ice @ | Ndschl.-Mrk. St.-Acı 1 , 12% bG [102% beG dto, do. g Redenhütte, conv... 2 |o | iy % % 20 b 
II. 12. 110 4 105,56 B 105 25 60 Niederwald-Bahn.. | 74 | òt | a, |114,50 ba 114.00 ba Oester, Nordwestbahn®...... fo | 26- 85,40 Schles, 8 1 4 71 170,78 e B 1½7 B 
I. rz. 10004 z 100, ba 160,40 bzG Ontpreuse. Südbahn. ar 3 wer be 880) B k . B. E i ` Kohlenwerk 0 |0 4 | 130 B 13,10 6 
r.-Hz p. I. II. r. 110% 110,30 8 10 3% bG 1Starg.-Ponen 5 5 0 105,60 © Ineichenberg-Parqubit-“ \ » Portl.-Cem..| 14 [81% | a 112075 % 1120,00 ba 
al 1ga? ra. 1006 .. 8. 18185 G Waeim.-Gerser kn $ 1 | 3090 B 5010 bz er Ve TE Ka 1 17 ja B 11566 bG Porzellan... |— |— | A | - — — 
VI. 12. 100 yh. 100% 101,09 s to, to, ige 8 . P 
dto. IV. Ser. z. 116 4% 7 11425 Q 114,40 a OET Sun Narithras, N dto. dto. siig 1 G ! f8 10 ba 8 - $ 91 un ~ ne — 
dto. rückz. 1004 „01,90 G 101,90 bz@ ii Div. Ing: Tours Ungar. Nordostbahn“. ` @ AG schöneb. u A hei to 2 10 141,59 „ 1145,00 de 0 
Br&catraib, -Or.-Pfbr. ra. le utso @ ine * Term] vom 12. | vom Il. dto, Ostbahn I..... e 10326 B Ternowitzer Bergb. O |o | $ | 1400 d | 18,50 @ 
idto, dto. rz. Mey, une@ [110 B Beru Benden sp | 5200 bf 151.90 be 104,10 go (TIVON Act-Bierbr...|6 | | io [12950 WeB [149,60 ba 
dto. 12. 1005 l Breslau- Wargeh 50% 20 1% 69,75 @ Charkow-Asnw*..enneanennn 2 Vorwärtshütte ..... o jo n — — — — 
e Actien-Br. . 2 ij E AN eer 8 C en A 2 1028 B 
. fe Br. x. 12 i 16.7 ordhausen-Erf. 5% © h o Iwangorod-Dombrowo®...... 4 Schl. Fenerv.- é, 200% 30 | 30 ti 3 1528 B 
Tato. W. ra. 10015 > $ ` Oberlaus, (K It. F.) 50% 2 a 4 Moskau-Rjüsan* 90,75 da G ar 
. jäsan®... > 
dto VI ra. 1100 |1); 1 |110, 110,40 b2G spr. Südbahn W n ; dto.  Smolcs 10550 @ Obligationen. |Rtokznib, 
+ i 5 — 1604 silaj 11 Jaaſbahn 6% ..... .| 3½% | 3 ó 9580 G Warschau-Terespol i 103 60 G — ern > 100 11 7 101% G 101,00 @ 
dto, dto. rz, 111 Weimar-Gera 60% 41 9 91,80 b [ Warschau- Wien IL 7 103.75 bz Kr ta 50 100 1j; ½% |105,90 G 103,90 be 
Pr er- f Uri h 1 144 ia : 5 7 amata Boi» 9 wm 
Be ore u ’ ji 2, 0 8 wee S podestat na Stamm- Aetlen. 4 j 105 0 8 aug io | Whoo ® 1880 bee 
les. Bod. ~ r. k 950 3, 33 eutet vom te gsrantirt. 105 94,2% B 4,50 6 
z. 100% vachh|! 110,50 bas ohm. Westb. 60% » Tha 53 ljg ‚104,66 b 104,78 dto. t 115  |vrti.| %%% G 68,00 ba G 
rn. 1004 | 4, ½. 102,60 bz 1025 G e. ph a | % 13800 enB 12746 bs Meana re 7 9 9 — HA be ES, r 105 1% 1% 1106,28 @ N 
1 è sab.-Westb, 50% “8 97,80 8 * 97,36 be Transkausasische' .. | 
PAN maoe 1 06 „ 52680 ba Fraha-Josephb. B 4 h 4 Y 6017 80,30 ba Russische Südwestbahn* . 90,75 Wechsel und Bankdinoont. 
5 h 1 0,40 be 59,0 a PESTS Oanl 1 ME H 64 1460 2 81.50 ba neden. — RT 
165 94.0 ba 14,4% ba e r 55 Di; Zins- 
jerrente «8.0 b dach eu Oder e e , | 6150 wa 577 TEE - 
Silßorronte . 505 AG See . [h e | maos | _ — 1898 Term.| vom iz, | eee ee ee r .. K f >= 
AT 10 G 6225 eb B [roeko-Brest 3% ® [a |8 „% 6750 wG |6748 bs. fAacnnerDiscontobank, 7, 11060 @ 116,9: FI Boig. Plätze 0 Pros. 8 T| 3 — — 
dto. Li uidat.-efandbr...|a 5746 6 Oest.- Frenz. Statzgb. ] 8 5 1, 4½% 80 be 381.00 bs Berliner Kassenverein 5’ fg =”, 12449 B 12440 B London 1 L. Str.. st Er 
umänische Staats-Anl. ... — — 3 Oest. rg Hin 4 1% 25.80 @ 26.50 ba G dto. Handelsges.] $ 8 142,25 b 14 a EEE a aa 3 M. — — 
À ie ETR 107,20 ew@ | dto. (Elbth.) Lit, B. % N 2780 G Röhm. Bodencreditbk.| — | — —— [Paris 100 Fres. a, — — 
amortis. Rente . 9.0% be Aibo Pard. 4½ 0%. 5 2,51 ½ J½% 66 40 be 66,40 bz Breslauer Discontobk.] $ 83 40 G SW. 
Eisenb.- "Oblig. 1026 bz inss. Staatsb, x I == 4 % 1126,75 bz 128,40 ba G dto. Wechslerbk.] 80% 101,50 G dto. to. 3 M. 
Rus, s Engl. Anl. v. 1872... 00,1% ba | Russ. Südwentb, Darmstädterbank.... 18930 ebase | Wien österr. W. 106 FL.. ® T. 
dto. v. 1878 4% 25.40 Du Südüst, Btantsb. LE) Nee Dessauer Credit 7 124,75 © [12175 6 dto. dto. 100 FL.. 2 M. 
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